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Bezirksliga Gruppe 1

TSV Asperg II : TV Möglingen 
Sonntag, 22.01.2023, 09:30 Uhr

Schmidt tütet den Sieg für den TSV Asperg II ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Asperg II in der Bezirksliga Gruppe 1 gegen den
TV Möglingen durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Bauer / Müller beim 11:9, 11:7, 11:7 mit Kosak / Siebert. Nur einen Satz verloren Barth / Richter
beim 11:7, 11:6, 7:11, 11:7 gegen Lorrmann / Reutin und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmautz / Lorrmann wurden Dittrich / Schmidt
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Carina Bauer gegen Daniel Kosak, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Daniel Kosak jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Bastian Barth und Volker Lorrmann, das Bastian
Barth letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei der
nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Reutin hatte Luca Dittrich nur im ersten Satz eine
Chance. Pascal Müller hatte im Einzel gegen Robin Siebert am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-
Rückstand, kam Nathan Ruben Schmidt gegen Jens Lorrmann dann besser ins Spiel und gewann
die Partie noch im finalen Durchgang. Keinen Zähler beisteuern konnte Uwe Richter im Spiel gegen
Steffen Schmautz, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
5:4. Trotz Blitzstart verlor Carina Bauer ihr Spiel gegen Volker Lorrmann letztlich mit 11:7, 8:11, 3:11,
6:11. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Bastian Barth gegen Daniel Kosak bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Bastian Barth zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Das Einzel zwischen Luca Dittrich und Robin Siebert endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der neue Zwischenstand war 7:5. Pascal Müller gewann
anschließend sein Spiel gegen Stefan Reutin anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in
drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Trotz verlorenem ersten Satz drehte
Nathan Ruben Schmidt das Spiel gegen Steffen Schmautz und gewann mit 7:11, 12:10, 14:12 11:9.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Asperg II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.01.2023 gegen den TTC
Bietigheim-Bissingen VII an. Für den TV Möglingen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SpVgg Besigheim am 04.02.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Asperg II

Doppel: Bauer / Müller 1:0, Barth / Richter 1:0, Dittrich / Schmidt 0:1 
Einzel: C. Bauer 0:2, B. Barth 2:0, L. Dittrich 1:1, P. Müller 2:0, N. Schmidt 2:0, U. Richter 0:1 

 TV Möglingen
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Doppel: Lorrmann / Reutin 0:1, Kosak / Siebert 0:1, Schmautz / Lorrmann 1:0 
Einzel: V. Lorrmann 1:1, D. Kosak 1:1, R. Siebert 0:2, S. Reutin 1:1, S. Schmautz 1:1, J. Lorrmann 0:
1


